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Zwölf Tore gab es beim Schützenfest in Oberwinter
Kreisliga B: An der Tabellenspitze geht es ganz eng zur Sache - Im "Keller" ist nur noch Oberahrtal ohne Punktgewinn

KREISGEBIET. Schon ein Unentschieden reichte Herresbach, um sich an der Tabellenspitze zu behaupten. Bis Platz sechs liegen nun alle Mannschaften nur einen Punkt hinter dem Tabellenführer. Oberahrtal konnte sich immer noch keinen Punkt erkämpfen.

SG Oberahrtal/Barweiler - FSG Bengen 1:2 (0:1). Die dritte Niederlage im dritten Spiel kassierten die Platzherren gegen die Gäste aus Bengen. Marcel Preußner (32.) markierte die Führung der Gäste vor der Pause. Andreas Bung (65.) gelang zwar noch der Ausgleich, doch Bengens Frank Bachem machte mit seinem Tor (77.) alle Hoffnungen auf den ersten Punktgewinn der Gastgeber zunichte. Oberahrtals Trainer Norbert Müller: "Eine weitere unglückliche Niederlage."

SC Niederzissen - SC Bad Bodendorf 1:0 (1:0). Das goldene Tor in einer fairen Begegnung erzielte Florian Kardeis (38.). Niederzissens Trainer Walter Schneider: "Ich bin sehr zufrieden mit meiner Mannschaft. Allerdings hätte unser Sieg noch deutlich höher ausfallen können."

SG Ahrtal - SG Herresbach/Baar 2:2 (1:1). Schon früh erzielte Christoph Wurst (5.) die Führung für die Ahrtaler, die Maik Bungarten (35.) ausglich. Fünf Minuten später vergab dann Ahrtals Oliver Jeandrè einen Foulelfmeter. Dass er es auch besser kann, bewies er dann mit dem 2:1 (72.).Tobias Retterath (90.) rettete den Gästen einen Punkt. Ahrtals Trainer Dietmar Justen: "Wir haben zu viele Chancen vergeben."

TuS Oberwinter II - SG Kreuzberg/Mayschoss 8:4 (1:2). In einer sehr torreichen Partie gingen die Gastgeber erstmals durch Robert Müller (20.) in Führung. Zwei Minuten später der Ausgleich durch Manuel Breuer. Michael Richert erzielte kurz vor Ende der ersten Hälfte sogar die Führung (41.) der Gäste. Kurz nach Wiederanpfiff gelang den Platzherren der erneute Ausgleich durch Kai Rückels (50.). Fünf Minuten später wieder die selbe Situation: Michael Richert erzielte sein zweites Tor zur 2:3-Führung. Danach brachen aber alle Dämme bei den Gästen: Adil Öksal (65.), Wolfgang Bachem (74., 84.), Markus Skasa (75., 78.) und Yussuf Köse (88.) reihten sich in die Torschützenliste ein. Zwischenzeitlich verkürzte Raimund Hoffmann (81.). Oberwinters Trainer Tomas Lopez meinte nach dem Spiel: "Ich bin mit meiner Offensive sehr zufrieden."

SC Krälingen - Grafschafter SV 0:1 (0:0). In einem kampfbetonten Spiel erzielte Stefan Lewejohann (69.) das einzige Tor des Tages. Krälingens Trainer Markus Grohs meinte nach dem Spiel: "Dies war ein typisches 0:0-Spiel. Ein Unentscheiden wäre gerecht gewesen." In diesen Tenor stimmte auch sein Gegenüber Hans-Werner Jesse mit ein: "Dieses Spiel stand ganz unter dem Motto, dass d i e Mannschaft das Spiel gewinnt, welche das erste Tor hier erzielt."

SG Reifferscheid/Adenau - SG ABK Hönningen 7:0 (4:0). Schon früh landete der Ball im Netz der Gäste: Gerd Prämassing (7., 24.), Spielertrainer Uwe Krüger (10., 43., 70.), Günter Hertel (54.) und Uli Kiesewalter (88.) erzielten die Tore für den Gastgeber. Uwe Krüger freute sich: "Wir haben heute super gespielt. Durch aggressive Spielweise konnten wir unserem Gegner den Schneid abkaufen. Von Hönningen kam zum Schluss überhaupt keine Gegenwehr." Dies sah dann auch ABK- Trainer Leo Arzdorf ein: "Wir standen heute gar nicht auf dem Platz."

SC Sinzig - SG Kempenich/ 
Spessart 1:5 (1:3). Die Partie fing für Sinzig sehr gut an: Mirko Walse erzielte schon nach zwei Minuten die Führung. Nach einer halben Stunde kam dann Kempenich besser ins Spiel: Sven Klein (30.), Dominik Schmitz (40.) und Volker Kämpf (44.) markierten die 1:3-Halbzeitführung. Wiederum war es Sven Klein, der nach der Pause ein Tor (60.) erzielen konnte. Kai Paulsen (80.) erhöhte noch auf den 1:5-Endstand. Zufrieden zeigte sich Kempenichs Abteilungsleiter Achim Schmitt: "Wir haben das gesamte Spiel dominiert." Sinzigs Trainer Engelbert Jarek: "Ich bin sehr unzufrieden mit dem Schiedsrichter, aber auch mit meinem Team, das sich wieder einmal dicke Patzer in der Abwehr leistete."

